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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

DJK Weiden 1921 : TuS Dachelhofen 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Dang macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die DJK Weiden 1921 hat der TuS Dachelhofen am Samstag in
weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)
gesammelt. Bei der DJK Weiden 1921 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 13:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Asmus / Cervenka ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Ficht / Dang quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nichts auszurichten hatten Poyraz / Irschewski beim 9:
11, 6:11, 9:11 gegen Gruber / Kick. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Unglücklich war Gökhan Poyraz in der Begegnung gegen Tim
Ficht, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Vitalij Irschewski bekam daraufhin seinen Gegner Bernhard Gruber beim 0:3 nicht richtig
in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Kick war für Dimitrij Asmus schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In toller Verfassung präsentierte sich
Frantisek Cervenka im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Reinhard Dang. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Gastteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Gökhan
Poyraz gelang es, Bernhard Gruber im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Das Einzel zwischen Vitalij Irschewski und Tim Ficht endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastgeber. Dieser Sieg war somit der 2. Sieg von Irschewski seit Beginn der Serie, während
er bislang 12 Einzel verlor. Nichts auszurichten hatte indessen Dimitrij Asmus bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Reinhard Dang. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg hat Dang
nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel verlor. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Nach tollem Start in den Sätzen
1 und 2 verließ Frantisek Cervenka in seinem Einzel gegen Peter Kick etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Weiden 1921 am 02.12.2023 gegen den TTC
Waldershof um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2023 gegen den SC 1904
Nürnberg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Weiden 1921

Doppel: Asmus / Cervenka 0:1, Poyraz / Irschewski 0:1 
Einzel: G. Poyraz 1:1, V. Irschewski 1:1, D. Asmus 0:2, F. Cervenka 0:2 

 TuS Dachelhofen
Doppel: Ficht / Dang 1:0, Gruber / Kick 1:0 
Einzel: B. Gruber 1:1, T. Ficht 1:1, R. Dang 2:0, P. Kick 2:0
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